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Gemeindemagazins 
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Gedanken zur Jahreslosung 2022 
„Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“ 
 Johannes 6, 37

Stellen Sie sich die Geschichte vom sogenannten 
verlorenen Sohn (Lukas 15, 11-32) vor, wie er 
völlig fertig und mit schlechtem Gewissen zu sei-
nem Vater zurückkommt und ihn nur um ein biss-
chen Schutz und etwas zu essen bittet, vielleicht 
noch um eine Anstellung als Knecht. Und dann 
würde der Vater ihm nicht mit ausgebreiteten Ar-
men entgegenlaufen, würde ihn nicht freudig 
wieder in seinem Haus aufnehmen, würde kein 
Fest für seine Heimkehr feiern, sondern würde 
seine Arme vor der Brust verschränken und sa-
gen: „Verschwinde, du hast deine Chance gehabt 
und sie vertan.“ Oder würde zumindest Erklärun-
gen und Entschuldigungen verlangen. Aber Gott 
ist anders. Jesus Christus zeigt uns, dass wir bei 

ihm willkommen sind, auch wenn Verstörendes 
in unserem Leben vorgefallen ist, Dinge, die uns 
beschämen. 
Die Botschaft lautet: „Es ist niemand zu groß, es 
ist niemand zu klein, es ist niemand zu arm oder 
reich. Es ist niemand zu einfach und niemand zu 
fein, seine Liebe gilt für alle gleich. Gott öffnet 
jedem die Tür, jedem, der ihn fragt …“. So for-
mulierte es ein Lied von Manfred Siebald, das wir 
früher oft gesungen haben.
Es gibt Menschen, deren Türen stehen immer of-
fen und auch die Herzen. Da ereignen sich Ge-
spräche, bei denen man Güte und Wohlwollen 
spürt. Da kann sogar ausgesprochen werden, 
was man sonst niemandem sagen möchte. Da 
„weht ein guter Geist.“ Es ist der gute Geist Got-
tes. 
Wie offen sind wir selbst? Gibt es Menschen, die 
wir am liebsten abweisen würden, die wir nicht 
bei uns haben wollen? Welche sind das und was 
sind die Gründe dafür? Und gibt es jemanden, zu 
dem wir selbst uns nicht trauen? Warum fürchten 
wir, dass wir von ihm oder ihr abgewiesen wer-
den? Diese Fragen erscheinen mir wichtig. Nicht 
um Mauern der Ablehnung, die vielleicht zwi-
schen uns und anderen stehen, zu rechtfertigen. 
Sondern um die Ausgrenzung zwischen uns und 
anderen zu überwinden. Als solche, die in Ge-
meinschaft mit Jesus Christus leben dürfen, sol-
len wir diese Gemeinschaft auch anderen schen-
ken. Ein Zusammenleben in Gerechtigkeit und 
Frieden lebt von Wohlwollen und Güte.

 Ihr Regionalbischof Friedrich Selter
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Unsere Region

24 Türchen
versprechen nicht nur süße Überraschungen 

Als ich klein war, gab es in dem 
abgelegenen, hessischen Berg-
dorf, in dem ich aufwuchs, nur 
drei Arten von Adventskalen-
der: Es gab die, hinter deren 
Türchen sich kleine Täfelchen 
aus preiswerter Schokolade be-
fanden. Jene waren damals am 
meisten verbreitet. Das High-
light war das Doppeltürchen 
am 24., da gab es alle Jahre 
wieder die gleichen zwei grö-
ßeren Täfelchen in Glocken-
form. Hatte man bei diesen 
Kalendern Pech, und beim 
Transport war etwas schiefge-
laufen, waren die Schoko-Teile 
aus ihren Halterungen irgend-
wo ins Nirwana zwischen 
Papphülle und Plastikeinleger 
gerutscht. Die zweite Art Ad-
ventskalender waren die aus 
Papier. Da gab es dann jeden 
Tag ein kleines Bildchen zu be-
staunen. Aber die Nachbarskin-
der, die solche Kalender beka-
men, wurden dafür dann doch 

eher bemitleidet. Und schließ-
lich gab es damals irgendwann 
auch die ersten nonkonformis-
tischen Eltern bei uns, die moti-
viert durch kreative Ideen und 
pädagogische Ideale selbstge-
bastelte Kalender gestalteten. 
So einen hatte ich nie.
Heute, Jahrzehnte später, stau-
ne ich über die schier unglaub-
liche Auswahl an Adventska-
lendern, die der Markt zu 
bieten hat! Irgendwie traurig 
gemacht hat mich bei meiner 
Recherche der Kalender mit In-
stant Nudeln aus Thailand. Ich 
stelle mir vor, wie da jemand 
Tag für Tag in der Adventszeit 
eine Instant-Nudelpackung aus 
dem Türchen zieht, sie sich mit 
Wasser aus dem Wasserkocher 
aufbrüht und diese dann allei-
ne mit einem leuchtenden 
Kerzchen am kleinen Küchen-
tisch verspeist. Schon etwas 
mehr Freude würde mir da der 
Salami-Adventskalender ma-

chen („mit 24 feinen Mini Sala-
mi Herzchen und Sternchen, 
Spitzenqualität aus Bayern“), 
oder aber einer der Modell bau-
Kalender, wo man Tag für Tag 
an einem kleinen VW Bully T1 
oder einem Opel Manta bauen 
kann. Staunen musste ich ja 
außerdem über den Advents-
kalender mit Werkzeug drin.  
140 € kostet das Teil in der 
 unverbindlichen Preisempfeh-
lung, na Halleluja!
 Und apropos Halleluja: der Be-
zug zur Adventszeit und zur 
Vorfreude auf die Geburt von 
Jesus, Gottes Sohn, scheint mir 
bei den meisten Kalendern 
doch eher kryptisch. Bei ein 
paar der Kalenderinhalte las-
sen sich aber immerhin noch 
lose biblische Bezüge herstel-
len: Beim Bier- oder beim Wein-
fläschchen-Adventskalender 
(hinter jedem Türchen ein fri-
sches Bierchen!) kann ich noch 
an Sprüche 31,6 denken: „Gebt 

Bier denen, die am Umkommen 
sind, und Wein den betrübten 
Seelen“. Beim „Zauber der Ge-
würze“- oder beim Honig-Ad-
ventskalender fallen mir die 
Gaben der Weisen aus dem 
Morgenland ein, oder auch 1. 
Mose 43,11: „Bringt dem Man-
ne Geschenke hinab, ein wenig 
Balsam und Honig, Harz und 
Myrrhe, Pistazien und Man-
deln.“ Der Chili- und BBQ-Ad-
ventskalender scheidet hinge-
gen wohl allein schon wegen 
seines Werbespruches aus: 
„von mild bis höllisch“.
„Prüfet alles, behaltet das 
Gute“, hat uns der Apostel 
 Paulus im 1. Thessalonicher-
brief (5,21) bestimmt auch im 
Blick auf Adventskalender ge-
raten. Ich mach es in diesem 
Jahr so, dass ich einfach das 
Beste von allen in den selbst-
gebastelten Kalender für meine 
Frau reinpacke. Und ich bin 
schon sehr gespannt, wie sehr 
sie sich über das Salami-Herz 
und den Schraubenschlüssel 
freuen wird!

Eine fröhliche und gesegnete 
Adventszeit wünscht Ihnen Ihr
Pastor Christian Kopp

Foto: Harald  Behrens
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Unsere Region

Hospizkurs für ehrenamtliche Hospizhelfer/Innen 
Am 4. September konnte endlich ein neuer Hospizkurs beginnen!

12 Interessierte trafen sich zum 
Start mit den Kurs-Referenten/
Innen im Gemeindehaus der Sy-
ker Christus Kirche. Sie werden 

von ihnen qualifiziert Schwerst-
kranke, Sterbende und deren Fa-
milien zu begleiten. Sie kommen 
aus Syke, Weyhe und Sulingen 

und  werden später die örtlichen 
Hospizgruppen unterstüt zen.
Vor den Teilnehmenden liegt eine 
intensive Zeit, in der sie sich mit 

der eigenen Geschichte, der Hos-
pizbewegung, rechtlichen As-
pekten und Begleitungen in 
Heimen oder Familien ausein-
andersetzen. Nach 100 gemein-
samen Stunden endet der Kurs 
mit einem ökumenischen Got-
tesdienst und der Übergabe der 
Teilnahmebescheinigungen. Ta-
gungsorte sind Sulingen und 
Syke.
Wer mehr wissen möchte und 
überlegt, auch in dieses Ehren-
amt einzusteigen kann sich bei 
Ilse Lucke 04242 9317299 oder 
Heide Wolter 04242 80123 in-
formieren. Ein neuer Kurs be-
ginnt voraussichtlich im April 
2022.

 Text: Heide Wolter 
 Foto: Dieter Stamme

Ein bisschen Normalität 
Fortbildung für Hospizbegleiter/Innen wieder möglich

Im September konnte ein Teil 
der ehrenamtlichen Hospizbe-
gleiter/Innen wieder an einer 
Fortbildung teilnehmen. Alle ge-
nossen es, zusammen zu sein, 
gemeinsam zu arbeiten, die Ein-

schränkungen, die uns in den 
Begleitungen Schwerstkranker 
durch Corona vorgegeben wa-
ren, zu bedenken und für die 
Zukunft Lehren daraus zu zie-
hen.

Begleitungen haben auch in 
den vergangenen Monaten 
stattgefunden, sie wurden aber 
von den Vorgaben sehr beein-
trächtigt. Wir hoffen, dass lang-
fristig „normal“ Besuche statt-

finden können und die Be - 
schränkungen, falls nötig, nicht 
wieder so drastisch ausfallen 
werden.
Es war ein guter Start wieder in 
das Gruppenleben.

 Text: Heide Wolter
 Foto: Peter Stolle

v. li.: Ansje Feldmann, Gerda Hüsing, Heide Wolter, Peter Stolle, Jutta Wegg, Edeltraud Burghardt, Brigitte Mauk, Waltraud 
Hammerschmidt, Renate Meyer, Ilse Lucke

Syker Tafel Ausgabestelle
Am Feuerwehrturm 3,
Tel. 04242-169751

Hospizdienst
Heide Wolter, Tel. 04242-80123
Waltraud Hammerschmidt
Tel. 04242-80829
Jutta Wegg
Tel. 04242-50430

Trauercafé
Heide Wolter, jeden 1. Sonntag  
im Monat 15-17 Uhr  
im Gemeindehaus

Wir sind für Sie da:

Die Teilnehmer von links: Kathrin Hornstein-Klöcker, Marco Brandt, Dominik Cyrkel, Armgard Sielaff, Evelyn Crombach, Gina Müller, 
Andrea Lehning, Ute Reuter, Hilke Eden, Anke Thiel, Silke Warnken, Kerstin Kosboth-Engel und als Referent Dieter Stamme 
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Digitales Abendpicknick „Geschichten der Hoffnung“
Am 09. Dezember um 17 Uhr 

Das Format digitales Abend-
picknick ist während des Coro-
na bedingten Lockdowns ent-
standen. Das Picknick ist 
öffentlich, jeder kann sich on-
line über Zoom zu schalten. Je-
des Treffen hat ein anderes The-
ma. Diesmal wagen wir einen 
Ausblick auf die Weihnachtszeit.

In Vorbereitung auf 
 Weihnachten: Geschichten 
der Hoffnung
Die Weihnachtsgeschichte ist 
wahrscheinlich eine der schöns-
ten Geschichten der Hoffnung, 

die es auf der Welt gibt. Ein Kind 
aus einfachen Verhältnissen 
prägte die Weltgeschichte mit 
seiner Geburt, seinem Leben 
und letztendlich mit seinem Tod. 
Bei seiner Geburt strahlte ein 
heller Stern als Zeichen des 
Lichts, das das Leben des Kindes 
in die Welt bringen würde. Wie 
damals, dient das Licht bis heu-
te noch als Orientierung, wenn 
die Welt dunkel ist und wir su-
chend sind. Geleitet von diesem 
Stern, reisten weise Männer mit 
kostbaren Geschenken aus der 
Ferne an, um dem Kind Ehre zu 

erweisen, und bis heute dient 
die Weisheit der Botschaft des 
Kindes als Geschenk für Men-
schen auf der ganzen Welt.
In unserer digitalen Zusammen-
kunft tauchen wir gemeinsam 
in Geschichten der Hoffnung 
aus der ganzen Welt ein. Wer 
möchte, bekommt auch die Ge-
legenheit, eigene Geschichten 
der Hoffnung aus dem vergan-
genen Jahr zu erzählen. Wie die 
amerikanischen Dichterin Muri-
el Rukeyser sagte: „Das Univer-
sum besteht aus Geschichten, 
nicht aus Atomen.“ Unsere Er-

fahrungen 
sind unsere 
Welt. Befassen 
wir uns vor Weihnachten mit 
denjenigen Erfahrungen, die 
Licht und Hoffnung in unsere 
Welt bringen.
Haben wir Sie neugierig ge-
macht?  Wir freuen uns auf Sie! 
Wählen Sie sich einfach zum 
Termin über folgenden Link ein: 
https://eu01web.zoom.us/j/668
84287751?pwd=SFV5SEtOOXl
SQkc4VkdNelhFQkIyUT09

Text: Diakonisches Werk 
Diepholz-Syke-Hoya

Afghanistan – humanitäre Katastrophe mit vielen Gesichtern
Zwei Erfahrungsberichte von Klienten aus dem Diakonischen Werk

Der internationale Truppenabzug 
aus Afghanistan und die unge-
ahnt rasante Rückkehr der Tali-
ban haben im Land am Hindu-
kusch zu einer humanitären 
Katastrophe dramatischen Aus-
maßes geführt.
Im Diakonischen Werk Diepholz-
Syke-Hoya haben die KollegInnen 
verschiedenster Arbeitsbereiche 
beinahe täglich mit AfghanInnen 
zu tun, die verzweifelt nach Un-
terstützung suchen, um geliebten 
Menschen in ihrem Heimatland 
zu helfen. In der Flüchtlingssozi-
alarbeit Diepholz kommen bei-
spielsweise 26% der Klienten aus 
Afghanistan und stellen damit 
aktuell das Hauptherkunftsland 
in der Beratung dar. 
Um die Brisanz und Bandbreite 
der Themen zu veranschaulichen 
haben wir nachfolgend für Sie 
zwei anonymisierte Geschichten 
von Betroffenen zusammenge-
tragen:
1. Die Verlobte eines Mannes ist 
noch in Afghanistan. Da sie nicht 
verheiratet sind, kann sie über 

den Familiennachzug nicht nach 
Deutschland kommen. Die Ver-
lobte hat bei der Familie ihres 
Bruders gelebt. Dieser hat für die 
amerikanische Armee gearbeitet 
und aufgrund dessen ein US-Vi-
sum für sich und seine Familie 
bekommen. Die Verlobte des 
Mannes gehört offiziell jedoch 
nicht zu seiner Familie und ist 
deshalb allein in Afghanistan zu-
rückgeblieben. Als Frau allein, 
zugehörig zur Volksgruppe der 
Hazara, in Afghanistan unter der 
Herrschaft der Taliban zu leben ist 
für sich genommen schon gefähr-
lich. Durch die Arbeit ihres Bru-
ders für die Amerikaner ist sie 
darüber hinaus in großer Gefahr. 
Ihr Verlobter ist in großer Sorge 
um sie. 
Eine Gefährdungsanzeige wurde 
zwar an das Auswärtige Amt ge-
schickt, aber die Verlobte fällt 
nicht unter die engen Rahmenbe-
dingungen für eine Evakuierung. 
Aktuell versteckt sie sich und 
wechselt ihren Aufenthaltsort re-
gelmäßig.  

2. Ein junger Mann hat vier 
Schwestern in Afghanistan. Eine 
Schwester hat für die Amerika-
ner gearbeitet und wurde auf-
grund dessen inzwischen in die 
USA evakuiert. Die drei anderen 
Schwestern arbeiteten für ein 
Meinungsforschungsinstitut und 
wurden am Flughafen abgewie-
sen, weil sie nicht auf der Evaku-
ierungsliste standen. Sie halten 
sich aktuell versteckt in Kabul 
auf. Ihre Arbeitsdokumente ha-
ben sie an einem geheimen Ort 
vergraben, da die Taliban viele 
Häuser durchsucht haben. Sie 
hatten Angst, dass diese gefun-
den werden, wollten sie aber 
dennoch nicht vollständig ver-
nichten, falls sie notwendig für 

eine Ausreise werden. Inzwi-
schen haben sie von der Taliban 
eine schriftliche Mitteilung an 
ihre Heimatadresse erhalten, 
dass diese über ihre Tätigkeit Be-
scheid wissen und ihnen drohen. 
Sie sind in ernster Gefahr, aber es 
bestehen aktuell keine Ausreise-
möglichkeiten für sie. 
Dies sind nur zwei von unzähli-
gen Beispielen, die die KollegIn-
nen in ihren Beratungen beinahe 
täglich erleben. Jede Geschichte 
ist anders und doch sind sich alle 
so ähnlich: gesäumt von Angst, 
Verzweiflung und Wut. Konkrete 
Möglichkeiten der Unterstüt-
zung gibt es leider nur sehr we-
nige. Dies führt zu großer Hilflo-
sigkeit! 
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Erwachsene
Sonntag.............................. 2.9.12, 19.00 Uhr 
Montag .............................. 3.9.12, 19.00 Uhr
Donnerstag ........................ 6.9.12, 19.00 Uhr

Jugendliche
Mittwoch ........................... 12.9.12, 17.30 Uhr
Donnerstag ........................ 13.9.12, 16.30 Uhr
Freitag ................................ 14.9.12, 16.30 Uhr

Neue Tanzkurse
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Nutzen Sie unsere 
Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, 
Vermögen bilden, finan-
zieren. Dafür sind wir als 
Ihre Allianz Klatte & Klatte 
die richtigen Partner. Wir 
beraten Sie umfassend und 
ausführlich. Überzeugen 
Sie sich selbst.

Allianz Vertretung
Koppelkämpe 23
27305  Bruchhausen- 

Vilsen
allianz-klatte@allianz.de
Tel. 0 42 52.18 77
Mobil 01 76.71 23 43 29
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Zukunftsplan: Hoffnung!
Workshop zur Vorbereitung des Weltgebetstags 2022

In Syke bietet der Kirchenkreis 
zur Vorbereitung des Weltge-
betstags 2022 einen kosten-
losen Workshop an. Er findet 
am 22. Januar 2022 von 
9:00 bis 13:00 Uhr im Ge
meindehaus statt und wird 
von Christa Funck (Frauenbe-
auftragte des Kirchenkreises), 
Elisabeth Früchtenicht (ehema-
lige Diakonin) und Christiane 
Tesch geleitet. Traditionell wird 
der Gottesdienst zum Weltge-
betstag am ersten Freitag im 
März, also am 4.03.2022, in 

mehr als 150 Ländern rund um 
den Globus gefeiert. In diesem 
Jahr haben Christinnen aus 
England, Wales und Nordirland 
die Texte, Gebete und Lieder 
ausgewählt. 
In Zeiten der Verunsicherung 
und Angst laden sie zu einem 
Zukunftsplan ein und regen 
uns an, den Spuren der Hoff-
nung nachzugehen. Im Work-
shop werden Informationen 
über England, Wales und Nord-
irland vermittelt, das Thema 
und die biblische Botschaft des 

Propheten Jeremia „Ich werde 
euer Schicksal zum Guten wen-
den“ und deren Gestaltung im 
Gottesdienst werden erarbeitet 
und erprobt. 

Interessierte melden sich bitte 
bis zum 15.01.2022 an bei
Christiane Tesch 
(Tel. 04242/66338 oder 
E-Mail: Tesch-Syke@t-online.de). 

Die Organisation wird sich 
nach den geltenden Corona-
Regeln richten.

dienstags 19 – 20 Uhr
im Gemeindehaus Syke 

Dezember
07.  Matth. 1, 01 - 17 

Weihnachtsgeschichte nach 
Matthäus 
Frau Renate Frank

14.  Matth. 1, 18 – 25 
Gott kommt uns entgegen 
Pastor Dr. Christian Kopp

21.  Erinnerungen der Maria 
Eine Bildbetrachtung  
zu Weihnachten 
Frau Renate Frank

28. KEINE BIBELSTUNDE
Januar
04. KEINE BIBELSTUNDE
11.  Matth. 2, 01 – 12 

Könige huldigen dem König  
der Welt 
Herr Michael Senner,  
GP LKG

18.  Matth. 2, 13 – 23 
von Flucht, Gewalt   
und Heimkehr 
Frau Renate Frank

25.  Heimat finden bei Gott 
Jahreslosung 2022 
Frau Renate Frank

Ansprechpartner: 
Friedhelm Sievers

Braunlager Str. 3, 28844 Weyhe
Tel. 04203 6260

fksievers@t-online.de
Mobil 49 151 681 782 60

Bibelstunde

Ökumenischer Klimapilgerweg durch Syke
Aufklärung – Mahnung – Verantwortung

Im September hatte das Welt-
gebetstags-Team zu einem 4 
km langen Pilgerweg durch 
Syke eingeladen. Aspekte des 
Klimawandels wurden vertieft 

und Antworten auf die Frage 
gesucht, wie unser Lebensstil 
mit der Situation des südpazi-
fischen Inselstaates Vanuatu, 
dem diesjährigen WGT-Land, 

zusammenhängt. Die Menschen 
dort werden von den Folgen 
des Klimawandels in ihrer Exis-
tenz bedroht, obwohl sie kaum 
etwas zum Hauptproblem, der 

Erd erwärmunwg, beitragen. An 
sechs Stationen informierten 
sich die mehr als zwanzig Pilger 
und Pilgerinnen über Wasser 
(Foto: Mühlenteich-Gelände), 
Verkehr, Landwirtschaft und 
Ernährung, Wald, Bauen und 
Wohnen, Energiewirtschaft. Sie 
machten sich Gedanken über 
die Notwendigkeit des eigenen 
solidarischen Handelns. Wie 
kann jeder sinnvoll am Klima-
schutz mitwirken? Die vorge-
tragenen Gebete aus Vanuatu 
ließen durchklingen, dass die 
Bereitschaft, weltweit Verant-
wortung zu übernehmen, jetzt 
gefordert werden muss.

Text: Christiane Behrens
Foto: Harald Behrens
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Rena Inhülsen e. K. 

Hauptstraße 56-58
28857 Syke
Tel. 0 42 42 / 93 30 33
Tel. 0 42 42 / 93 30 34
Hacheapotheke@gmx.de
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Die Friedenslichtaktion 2021 
Abendgottesdienst für kleine und große Leute

Auch unsere Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder vom Stamm 
Jona möchten mit dieser Aktion 
an dem Friedensnetz spinnen, 
das alle Menschen guten Wil-
lens verbindet. 
Ein Netz verbindet und fängt 
auf, trägt und gibt Halt. Und 
eine Gemeinschaft, in der die 

Einzelnen miteinander verbun-
den sind wie ein tragendes 
Netz, kann zum Frieden anlei-
ten. Dabei trägt der Gedanke, 
dass jede und jeder ein Teil des 
Netzes ist und gebraucht wird, 
um es stabil zu halten und es zu 
vergrößern. 
So machen sie sich jedes Jahr 
gemeinsam mit vielen Men-
schen verschiedener Nationen 
auf den Weg, um das Friedens
licht aus Bethlehem zu uns 
nach Hause in die Kirchenregion 
Dreiklang zu holen. Dabei über-
windet das kleine Licht einen 
über 3.000 Kilometer langen 
Weg über viele Mauern und 
Grenzen. Es verbindet Men-
schen vieler Nationen und Reli-
gionen miteinander. 
Wir ermutigen daher zusammen 

mit den Pfadfinde-
rinnen und Pfadfin-
dern alle Menschen 
guten Willens, eben-
falls das Friedens-
licht aus Bethlehem 
als Zeichen des Frie-
dens weiterzurei-
chen!
Am 4. Advent, Sonn
tag, 19. Dezem
ber um 18 Uhr fei-
ern wir die Aus - 
 sendung des Lichtes 
in der Syker Chris-
tuskirche und geben 
das Licht aus Beth-
lehem während des Abendgot-
tesdienstes an kleine und große 
Leute weiter. Nicht vergessen: 
Bitte ein eigenes Windlicht oder 
eine eigene Laterne mitbringen. 

Wer das nicht hat, kann auch 
gegen eine kleine Spende ein 
Windlicht im Gottesdienst er-
halten.

Albertje van der Meer

Unsere Zeit für die Ewigkeit 
öffnen
Einladung zum Ökumenischen Stundengebet

Beten ist Kontakt mit Gott und 
Urlaub vom Tag. Nicht, um aus 
der Welt zu fliehen, sondern um 
sie immer wieder einmal mit ein 
wenig Abstand zu betrachten. 
Sich frei nehmen für Gott, für 
sich selbst und für andere – das 
tun Christinnen und Christen, 
wenn sie miteinander Stunden-
gebet feiern. 
Dabei zählt das Stundengebet 
(Tagzeitenliturgie) zu den ganz 
frühen Gebetsformen des Chris-
tentums. In allen Kirchen werden 
kleine, alltagstaugliche Gottes-
dienste neu entdeckt. Dabei ver-
bindet sich der Reichtum der 
Überlieferung mit dem Geist der 
Innovation. 
Wir wollen die Kräfte bündeln 
und ökumenisch gemeinsam 

weiterkommen. Vereint mit den 
himmlischen Chören. Vereint 
zum Leib Christi. Im Stundenge-
bet können wir heute schon ge-
meinsam Kirche sein.
Wir treffen uns an jedem 2. Mon-
tag im Monat. In der Advent- und 
Fastenzeit beten wir das Abend
lob an jedem Montag um 19:15 
Uhr in der kath. Kirche St. 
Paulus, Auf den Wührden 15, 
Syke. Immer eine halbe Stunde 
vor Beginn besteht die Möglich-
keit sich in die Gesänge des 
Abends einzustimmen.
Die nächsten Termine sind 6. De
zember, 13. Dezember und 
20. Dezember. Ab dann immer 
am 2. Montag im Monat: 10. Ja
nuar, 14. Februar und 14. 
März.

Regionale Gottesdienste
Erster Weihnachtstag und Neujahr

Auch in diesem Jahr laden wir in 
der Kirchenregion Dreiklang zu 
gemeinsamen Gottesdienstfei-
ern an Weihnachten und zum 
Jahresbeginn ein.
Der Gottesdienst am Sams
tag, 25. Dezember wird um 
9:30 Uhr in der Michaelskirche 
Heiligenfelde gefeiert. Eine An-

meldung ist dafür nicht erfor-
derlich, Sie sind herzlich ein-
geladen, solange wie Sitzplätze 
zur Verfügung stehen. Wir bit-
ten jedoch auf eventuelle Pres-
seankündigungen zu achten, 
falls es zu Änderungen kommt. 
Ein Zettel, auf dem Sie bereits 
Ihre Kontaktdaten notiert ha-
ben, erleichtert uns den Ein-
lass.
In das neue Jahr starten wir 
ebenfalls in Heiligenfelde mit 
einem Gottesdienst am Sonn
tag, 2. Januar um 18 Uhr. 
Pastorin Katja Hermsmeyer wird 
mittels einer Bildbetrachtung 
über die Jahreslosung 2022 
sprechen. Anschließend lädt der 
Kirchenvorstand Heiligenfelde 
alle, die den Gottesdienst be-
sucht haben, ein, zusammen auf 
das neue Jahr anzustoßen.



12



Unsere Region

13

Schön, dass Du da bist
Liedermacherin Bea

Wer nach einem stressigen Ar-
beitstag mal abschalten möchte, 
dem bietet die Liedermacherin 
Bea aus Rostock in ihren ein-
stündigen Konzerten dazu eine 
wunderschöne Gelegenheit. 
Mit ihrer starken, an Joan Baez 
erinnernde Stimme, aber auch 
mit ganz sanften Tönen schafft 
sie es immer wieder, die Zuhörer 
in ihren Bann zu ziehen, aus 
dem täglichen Trott zu reißen 
und den Blick für die Schönheit 
des Lebens zu öffnen. 

4. Dezember, 17 Uhr, 
Bartholomäuskirche, 
Eintritt frei
Reservierung:  
Tel. 0424280174

Für alle Veranstaltungen gelten die aktuellen Hygienebestim-
mungen und Verfügungen der Landeskirche Hannover. 

Über eventuelle Absagen und Ausfälle informieren sie sich bit-
te bei den Gemeinden oder rufen die genannten Telefonkon-
takte an.

Weihnachtssingen des 
Kirchenchors Barrien
Zuhören und mitsingen

Am Mittwoch vor Weihnachten 
öffnet der Kirchenchor Barrien 
zur Probenzeit die Türen und 
lädt zu einem gemeinsamen 
Weihnachtssingen ein. Lau-
schen Sie traditionellen und 
neuen Advents- und Weih-

nachtsweisen, stimmen Sie in 
Altbekanntes mit ein, genießen 
Sie einen Moment der Einkehr.
Mittwoch, 22. Dezember, 
um 19:30 Uhr, 
B artholomäuskirche 
Herzliche Einladung!

WeihnachtsKonzert
Der Posaunenchor Syke-Barrien 
lädt mit großer Freude zum 
diesjährigen Adventskonzert 
ein. Gönnen Sie sich im Alltags-
stress der Adventszeit eine Pau-
se und besuchen Sie das Kon-
zert. Wir freuen uns auf Sie! 
Leitung: Oscar Alemany Lopez. 

6. Dezember, 19:30 Uhr, 
Christuskirche, 
Eintritt frei, 
Spenden willkommen

Basar für festliche 
Kleidung verschoben!
Nur drei Personen gleichzeitig 
Einlass gewähren??? Maximal 
30 Minuten Anprobe-Zeit???
Keiner kann uns heute sagen, 
unter welchen Bestimmungen 
unser Basar stattfinden kann. 
Schweren Herzens haben wir 
uns dazu entschlossen, den 
Konfibasar, der für den 22. Janu-
ar angesetzt war ins Jahr 2023 
zu verschieben.

„Bereitet dem Herrn den Weg“
Musikalische Andacht mit allaBrema

Am Samstag, dem 11. De
zember um 17 Uhr findet in 
der Syker Christuskirche 
eine Andacht mit dem Chor alla-
Brema statt. Unter dem Titel 
„Bereitet dem Herrn den Weg“ 
hat der Chor ein Programm von 
adventlichen Stücken aus ver-
schiedenen Epochen zusam-
mengestellt. Zu hören ist u.a. 
barocke Literatur von Andreas 
Hammerschmidt und Claudio 
Monteverdi. Wie immer kom-
men bei allaBrema aber auch 

die modernen Klänge nicht zu 
kurz. So erklingen auch Werke, 
die durch die Vokalensembles 
„The real group“ oder „Vo-
ces8“ bekannt wurden, sowie 
moderne Bearbeitungen von 
klassischen Weihnachtsliedern. 
allaBrema besteht aus 15 Sän-
gerinnen und Sängern und ist 
seit 2009 unter der Leitung von 
Lena Sonntag. Pastor Christian 
Kopp ergänzt das musikalische 
Programm mit passenden Tex-
ten zum Advent. 

Adventskonzert
Zurzeit proben wir mit viel Herz-
blut und Zuversicht für unser 
traditionelles Adventskonzert 
am 2. Advent, dem 5. Dezember. 
Insbesondere im Jahr unseres 
25-jährigen Bestehens wäre es 
sehr schön, wenn das Konzert 
trotz Corona stattfinden könnte. 
Erfreulicherweise war es mög-
lich, dass wir im Rahmen einer 
Chorfreizeit in der Akademie in 
Stapelfeld bei herrlichem Wetter 
viel zusammen singen und uns 

auf das Konzert vorbereiten 
konnten. Wir bitten um Ver-
ständnis, dass genauere Infor-
mationen erst kurzfristig in der 
Tagespresse bekannt gegeben 
werden können.
 Text: Chorbeirat GoSpellOn
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Es begab sich aber ...
... zu der Zeit, dass ein Gebot von 
dem Kaiser Augustus ausging, dass 
alle Welt gschätzt würde. Und diese 
Schätzung war die allererste und ge-
schah zur Zeit, da Quirtinius Statthal-
ter in Syrien war. Und jedermann ging, 
dass er sich schätzen ließe, ein jeder in 
seine Stadt.

Da machte sich auf auch Josef aus 
Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in das 
jüdische Land zur Stadt Davids, die da 
heißt Bethlehem, weil er aus dem Hau-
se und Geschlecht Davids war, damit 
er sich schätzen ließe mit Maria, sei-
nem vertrauten Weibe; die war 
schwanger. Und als sie dort waren, 
kam die Zeit, dass sie gebären sollte. 
Und sie gebar ihren ersten Sohn und 
wickelte ihn in Windeln und legte ihn 
in eine Krippe; denn sie hatten sonst 
keinen Raum in der Herberge.

Und es waren Hirten in derselben 
Gegend auf dem Felde bei den Hür-
den, die hüteten des Nachts ihre Her-
de. Und der Engel des Herrn trat zu 
ihnen, und die Klarheit des Herrn 
leuchtete um sie; und sie fürchteten 
sich sehr. Und der Engel sprach zu ih-
nen: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich 
verkündige euch große Freude, die al-
lem Volk widerfahren wird; denn euch 
ist heute der Heiland geboren, welcher 
ist Christus, der Herr, in der Stadt Da-
vids. Und das habt zum Zeichen: ihr 
werdet finden das Kind in Windeln ge-
wickelt und in einer Krippe liegen.

Und alsbald war da bei dem Engel die 
Menge der himmlischen Heerscharen, 
die lobten Gott und sprachen: Ehre sei 
Gott in der Höhe und Friede auf Erden 
bei den Menschen seines Wohlgefallens.

Und als die Engel von ihnen gen 
Himmel fuhren, sprachen die Hirten 

untereinander: Lasst uns nun gehen 
nach Bethlehem und die Geschichte 
sehen, die da geschehen ist, die uns 
der Herr kund getan hat.

Und sie kamen eilend und fanden 
beide, Maria und Josef, dazu das Kind 
in der Krippe liegen. Als sie es aber 
gsehen hatten, breiteten sie das Wort 
aus, das zu ihnen von diesem Kinde 
gesagt war. Und alle, vor die es kam, 
wunderten sich über das, was ihnen 
die Hirten gesagt hatten.

Maria aber behielt alle diese Worte 
und bewegte sie in ihrem Herzen. Und 
die Hirten kehrten wieder um, priesen 
und lobten Gott für alles, was sie ge-
hört und gesehen hatten, wie denn zu 
ihnen gesagt war.

EVANGELIUM NACH LUKAS,
KAPITEL 2, VERSE 1-20
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Heiligabend
11:00  Mini-Gottesdienst  

in Sörhausen, Reithalle
 Pastorin Hedel
 
13:00 Konfirmandenkrippenspiel
 Diakon von Poeppinghausen
 
14:00  Kinderkrippenspiel  

in Okel, Reithalle
 Pastorin Heinemeyer
 
16:30  Erwachsenenkrippenspiel  

in Osterholz, Reithalle
 Diakon Breckner
 
17:00 Christvesper
 Pastorin Heinemeyer
 
23:00 Christnacht vor der Kirche
 Pastorin Hedel

Heiligabend
14:00    Gottesdienst besonders  

für Familien 
Pastorin Hermsmeyer

15:30   Gottesdienst 
Pastorin Hermsmeyer

17:00    Gottesdienst 
Pastorin Hermsmeyer

23:00     Gottesdienst zur Christnacht 
gestaltet von der Jugendgruppe
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Barrien HeiligenfeldeDatum Datum

Dezember  

05.12. 09:30 Abendmahlsgottesdienst zum 2. Advent 
A  Prädikantin Haberkamp  

12.12. 09:30 Adventlicher Gottesdienst mit Taufe  
  zum 3. Advent 
  Pastorin Hedel  

19.12. 09:30 Gottesdienst zum 4. Advent „Wort und Musik“ 
  Pastorin Heinemeyer und Klaus Zimmermann

 18:00  Regionaler Abendgottesdienst zum 4. Advent 
für kleine und große Leute in der Christuskirche 
Friedenslicht aus Bethlehem 
Pastorin van der Meer und Pfadfinder

22.12. 18:00  Jugendandacht 
Diakon von Poeppinghausen

25.12. 09:30 Regionaler Weihnachtsgottesdienst  
T   in der Michaelskirche Heiligenfelde 

Pastorin Hermsmeyer  

26.12. 09:30  Gottesdienst  
Pastorin Heinemeyer  

31.12. 18:00  Gottesdienst zum Jahreswechsel 
Pastorin Hedel  

Januar  

02.01. 18:00  Regionaler Gottesdienst zum Jahresbeginn  
in Heiligenfelde 
mit anschl. gemeinsamen Anstoßen 
Pastorin Hermsmeyer

09.01. 18:00  Abendgottesdienst 
Lektorin Riekenberg  

16.01. 09:30   Gottesdienst mit Taufe 
T  Pastor Dr. Kopp  

23.01. 09:30  Gottesdienst 
Pastorin Heinemeyer

30.01. 09:30  Gottesdienst 
Pastorin Hedel

Gottesdienste an Heiligabend siehe S. 15

Dezember  

03.12. 19:30  „Atempause“ - Abendandacht im Advent 
Pastorin Hermsmeyer  

05.12. 09:30  Gottesdienst zur Feier der  
Silbernen Konfirmation Pastorin Hermsmeyer

10.12. 19:30  „Atempause“ - Abendandacht im Advent 
Pastorin Hermsmeyer  

12.12. 09:30   Musik und Wort- Gottesdienst am 3. Advent  
unter Mitwirkung des Bläserensembles des 
Modernen Orchesters 
Pastorin Hermsmeyer  

19.12. 18:00  Regionaler Abendgottesdienst zum 4. Advent 
für kleine und große Leute in der Christuskirche 
Friedenslicht aus Bethlehem 
Pastorin van der Meer und Pfadfinder 

25.12. 09:30 Regionaler Weihnachtsgottesdienst  
T  in der Michaelskirche 
  Pastorin Hermsmeyer

31.12. 16:30  Jahresausklang 
Musik und Wort am Silvesternachmittag 
mit Nicola Stange (Querflöte),  
Walter Bellingrodt (Orgel) 
und Pastorin Hermsmeyer (Texte) 

Januar  

02.01. 18:00  Regionaler Gottesdienst zum Jahresbeginn 
mit anschl. gemeinsamen Anstoßen 
Pastorin Hermsmeyer  

09.01. 09:30  Gottesdienst 
Pastor Dr. Kopp  

16.01. 09:30 Gottesdienst 
  Pastorin Hermsmeyer  

23.01. 09:30 Gottesdienst mit Einladung zur Tauferinnerung 
T  Pastorin Hermsmeyer  

30.01. 09:30 Gottesdienst 
  Pastor i.R. Buisman

Gottesdienste an Heiligabend siehe S. 15
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SykeDatum

Weitere Termine Heiligenfelde

Weitere Termine Barrien
11.12. 10:00  Kinderkirche im Hachehuus,  

Thema: Der Duft von Weihnachten 
für Kinder im Alter von 6-11 Jahren 
Team Kinderkirche

  
08.01. 10:00  Kinderkirche im Hachehuus 

für Kinder im Alter von 6-11 Jahren 
Team Kinderkirche

  
15.01. 16:00  Minigottesdienst  für Kinder im Alter von 1-6 Jahren 

mit Eltern und Geschwistern 
Pastorin Hedel und Frau Laackmann

Tauftermine:    19.03., 20.03.,  21.05., 05.06., 18.06. 
10.07. Regionales Tauffest

Monatliches Treffen der „Frauenhilfe“  
mittwochs, 1517 Uhr   
15.12. (Weihnachtsfeier), 19.01.  
  
Kinderkirche im Gemeindehaus  
freitags 15:3017 Uhr  wöchentlich, für Kinder ab 4 Jahren  

(nicht in den Schulferien)
  
Tauftermine:  
25.12., 23.01., 13.02. (11:15 Uhr), 20.03., 17.4.,  
15.05. (Hofgottesdienst Henstedt), 12.06. (Hofgottesdienst Gödestorf),  
10.07. Regionales Tauffest   

  

A = Abendmahl    T = Taufgottesdienst

Weitere Termine Syke

Tauftermine:
10.07. Regionales Tauffest
*Weitere Informationen zu den Taufterminen erhalten Sie vom
Gemeindebüro oder bei den Pfarrämtern der Syker Kirchengemeinde.

Kinderkirche jeweils samstags von 11 bis 12 Uhr
4.12. (schon ab 10:30 Uhr s.S. 29) und und 8.1. und 22.1.
19.12. um 18 Uhr Familiengottesdienst (s.o.)

Kinderchöre jeweils mittwochs im Gemeindehaus
16:10 Uhr bis 16:40 Uhr (4-6 Jahre)
16:45 Uhr bis 17:30 Uhr (Schulkinder)

Pfadfinder
Infos unter: www.cp-syke.com

November  

28.11. 11:00  Gottesdienst zum 1. Advent 
Vorstellung des Brot für die Welt Projektes 
Superintendent Schröder und   
Lektorin Zarnack-Hans

Dezember  

05.12. 11:00  Gottesdienst zum 2. Advent 
Musik und Wort 
Superintendent Dr. Schröder  

12.12. 11:00  Gottesdienst zum 3. Advent 
Pastorin van der Meer 

19.12. 18:00  Regionaler Abendgottesdienst zum 4. Advent 
für kleine und große Leute in der Christuskirche 
Friedenslicht aus Bethlehem 
Pastorin van der Meer und Pfadfinder 

25.12. 09:30 Regionaler Weihnachtsgottesdienst  
T  in der Michaelskirche Heiligenfelde 
  Pastorin Hermsmeyer  

26.12. 11:00  Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag 
Pastor Kopp  

31.12. 17:00  Gottesdienst zu Silvester 
Pastor Kopp

Januar  

02.01. 18:00  Regionaler Gottesdienst zum Jahresbeginn  
in Heiligenfelde 
mit anschl. gemeinsamen Anstoßen 
Pastorin Hermsmeyer

09.01. 11:00 Gottesdienst 
T  Pastor Kopp  

16.01. 11:00  Gottesdienst 
Superintendent Dr. Schröder  

23.01. 11:00  Gottesdienst 
Pastorin van der Meer  

26.01. 18:00  Jugendandacht in Syke 
Diakon von Poeppinghausen  

30.01. 18:00  Abendgottesdienst 
Lektorinnenteam

Gottesdienste an Heiligabend siehe S. 15
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Weihnachten hier und da
Infos rund um Heiligabend und die Weihnachtsgottesdienste

Die Krippenspiele in den 
Reithallen können ohne An
meldung besucht werden. 
Am Eingang werden die Daten 
über die Luca-App oder auch 
schriftlich erfasst (gern das hier 
abgedruckte Anmeldeformular 
ausgefüllt mitbringen – alle Per-
sonen einer Familie müssen bit-
te mit aufgeführt werden).
Die Gottesdienste in der Kir
che erfolgen aufgrund der be-
grenzten Plätze nur nach vor
heriger Anmeldung – dann 
können wir den zur Verfügung 
stehenden Platz und die erfor-
derlichen Abstände optimal aus-
nutzen und alle wissen im Vorfeld, 
dass sie einen Sitzplatz haben.
In allen Gottesdiensten gelten 
die dann aktuell gültigen Coro-

na-Regeln. Daher bitte Maske 
dabeihaben und auf Abstände 
achten.
In den Reithallen sorgen wir für 
eine Grundbestuhlung von 100 
Plätzen. Bitte gern auch eigene 
Klapphocker, Campingstühle o.ä. 
mitbringen. Wir haben viel Platz 
und viel Luft – bitte auch an ein 
Sitzkissen, warme Schuhe und 
Kleidung denken! 
Wir danken allen, die uns hel-
fen, die Krippenspiele in den 
Reithallen möglich zu machen.
Und so wünschen wir Ihnen und 
Euch eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit an allen Or-
ten, an denen gefeiert wird – 
auf dass wir etwas von 
Weihnachten spüren.

Text: Susanne Heinemeyer

Wir feiern Gottesdienste an Heiligabend:

Ein Licht geht uns auf …

Im September und Oktober ha-
ben wir unsere Gottesdienste 
im Hachehuus gefeiert, da in 
der Kirche tüchtig gearbeitet 
wurde.
Die alten elektrischen Leitungen 
im Kirchenschiff, in der Sakristei 
und auf dem Kirchenboden sind 
ausgetauscht worden. Wir ha-
ben viele neue Steckdosen in-
stallieren lassen, die Wände 
wurden gestrichen und eine 
neue Beleuchtung lässt den 
Kirchen innenraum im neuen 
Glanz erstrahlen. 

Chorsänger*innen auf den Stu-
fen zum Altarraum können ab 
sofort durch neue Strahler ihre 
Noten besser lesen. Der kleine 
Sockel, auf dem die Kirchenbän-
ke stehen, kann jetzt durch LED-
Bänder beleuchtet werden, so 
dass niemand mehr stolpern 
muss beim Betreten der Bank-
reihen.
Auch von außen wird die Kirche 
jetzt mit LED–Strahlern ange-
strahlt.
Dass wir die Maßnahme durch-
führen konnten, verdanken wir 
unter anderem der Landeskir-
che Hannover, die 90 % der Kos-
ten der elektrischen Arbeiten 
übernommen hat sowie dem 
Förderverein Use ole Karken, 
der die Kosten der neuen Be-
leuchtung mit 5.000 € bezu-
schusst hat.
Vielen Dank dafür!

Text und Foto: Susanne Heinemeyer

Anmeldungen ausschließlich bei den  
zuständigen Personen:

Christvesper um 17 Uhr
Tel. 04242/7105 oder susanne.heinemeyer@evlka.de
Christnacht um 23 Uhr ausschließlich über 
Tel. 04242/1690840 oder katja.hedel@evlka.de 
Am 1. Weihnachtstag laden wir in der Region ein zum  
Weihnachtsgottesdienst um 9:30 Uhr in die Heiligenfelder 
Michaelskirche.
Am 2. Weihnachtstag feiern wir Gottesdienst in der  
Barrier Kirche um 9:30 Uhr. Wer sich im Vorfeld einen Platz 
reservieren möchte, kann dies gern bei Pastorin Heinemeyer 
anmelden. Spontanbesuche sind auch möglich.

Uhrzeit:  Ort:
11 Uhr  Minigottesdienst Reithalle der Fam. Schwecke,  

Sörhauser Str. 42, Sörhausen
13 Uhr  Konfirmandenkrippenspiel  

Ort wird noch bekannt gegeben
14 Uhr  Kinderkrippenspiel Reithalle Okel,  

Okeler Str. 69, Okel
16:30 Uhr  Erwachsenenkrippenspiel neue Reithalle  

Osterholz, Geestrand, Osterholz
17 Uhr  Christvesper in der Kirche  

(vorherige Anmeldung erforderlich – s. u.)
23 Uhr  Christnacht vor (bei Regen in) der Kirche  

(vorherige Anmeldung erforderlich (s. u.)
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Aktuelles vom Friedhof
Verwirrung um die Friedhofsbegehung

Im Vorfeld des Friedhoffestes 
gab es einige Irritationen bei 
den Anschreiben anlässlich der 
jährlich stattfindenden Fried-
hofsbegehung.
Jedes Jahr müssen alle Grab-
stellen auf Sicherheit und den 
Pflegezustand geprüft werden.
Wichtig ist die Standfestigkeit 
der Grabsteine und der Unter-
grund der Umrandung, um die 
Unfallgefahr klein zu halten. 
Aber auch die Wuchshöhe der 
Sträucher, die Abstände zu an-
deren Gräbern und die Unkraut-
besamung der Nachbargräber 
werden begutachtet.
Die Nutzungsberechtigten er-
halten dann ein Schreiben mit 
der Aufforderung, die Dinge im 
Sinne der Friedhofsordnung zu 

ändern. Diese ist auf unserer 
Homepage einzusehen.
Leider verlief dieses Jahr nicht 
alles glatt. Die Begehung zog 
sich von Mai bis Anfang August. 
Durch Krankheit und Urlaub be-
dingt wurden die Benachrichti-
gungen der Nutzungsberechtig-
ten der Gräber erst im September 
versandt. Aber auch bei diesen 
Anschreiben kam es zu Fehlern. 
Wir bitten dies zu entschuldi-
gen.
Wir hoffen, dass sich das alles 
friedlich klären ließ. Falls dazu 
aber noch Fragen vorhanden 
sein sollten, bitte die Friedhofs-
gärtner oder die Friedhofsver-
waltung direkt ansprechen.

Gisela Schwarz 
Friedhofsausschuss

Die ev.-luth. Kirchengemeinde Barrien sucht ab sofort 

eine/n Küster/in (m/w/d)

für Ihre Kirche.  

Zu Ihren wesentlichen Aufgaben im Küsterdienst gehören die Vor-
bereitung, Begleitung und Nachbereitung der Gottesdienste und 
Amtshandlungen in unserer Kirche und bei  Gemeindeveranstal-
tungen. Der Stellenumfang beträgt 7,00 Wochenstunden und die 
Vergütung richtet sich nach dem Tarifwerk des TV-L.

Zur Besetzung der Stelle suchen wir eine einsatzfreudige Person, 
die gewohnt ist, selbständig zu arbeiten, die gern mit Menschen 
umgeht, offen und flexibel ist. 

Die Tätigkeit als Küster/in hat einen Bezug zum kirchlichen Verkün-
digungsdienst und ist mit einer besonderen Außenwirkung für die 
Kirche verbunden. Daher setzen wir  grundsätzlich die Mitglied-
schaft in einer christlichen Kirche, die Mitglied der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen in Niedersachsen ist, für die Mitarbeit 
voraus. 

Haben Sie Interesse oder wünschen Sie weitere Informationen? 

Dann melden Sie sich gerne bei Pastorin Susanne Heinemeyer,  
Tel. 04242/7105 oder: susanne.heinemeyer@evlka.de.

Das Siegerfoto anläßlich des Fotowettbewerbs zum Tag des Friedhofs zeigt die 
besondere Lage unseres Friedhofs am Hang und die schöne Aussicht deutlich. Es 
wurde von Verena Weith fotografiert. Aber auch die anderen Bilder waren 
beeindruckend und die Wahl fiel der Jury schwer. Wir gratulieren Frau Weith zu diesem 
gelungenen Bild.

Dienstjubiläum Singu Kim

Seit dem 15. August 2011 ist 
Singu Kim das vertraute Gesicht 
an unserer Orgel. Seitdem hat er 
unzählige Gottesdienste, Tau-
fen, Trauungen und Beerdigun-
gen musikalisch begleitet. Zum 
Dienstjubiläum gratulieren wir 
ihm herzlich. Und auch in Zu-

kunft wird er der Organist unse-
rer Kirchengemeinde sein, denn 
der Kirchenvorstand hat be-
schlossen, die Zusammenarbeit 
auch in Zukunft fortzuführen. 
Wir freuen uns drauf!

 Text und Bild: Katja Hedel

Bitte vormerken:
Die Kirchengemeinde bietet einen Erste-Hilfe-Kurs im Hachehu-
us am 26.2.2022 in der Zeit von 9-17 Uhr an. Da coronabedingt 
noch nicht absehbar ist, wieviele Personen teilnehmen können, 
wird mit Warteliste gearbeitet. Anmeldungen nimmt Frau 
Strohmeyer im Gemeindebüro entgegen.
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Begrüßung der neuen 
Konfirmanden  
„Unsere Hoffnungsträger“

Unter dem Motto „Hoffnungs-
träger – Mach dich groß“ haben 
wir am 26. September bei 
schönstem Sonnenschein unse-
re neuen Konfirmanden begrüßt. 
Nun sind wir mit ihnen auf dem 
Weg. Auf der Suche nach dem 
„Wo komm ich her und wo geh 
ich irgendwo mal hin“. Wir wol-
len miteinander rauszufinden, 
wie das so ist mit Gott.
Wir freuen uns sehr die Konfir-
manden nun in unserer Gemein-
de begrüßen zu können. Wir, das 
sind Diakon Sascha v. Poepping-
hausen, Diakon Bernd Breckner, 
FSJ´ler Tjard Hespenheide, unsere 
Pastorinnen. Das sind die Teamer, 
die Kirchenvorsteher, ach und die 
ganze Gemeinde. Wir begrüßen 

„die Hoffnungsträger“ und rufen 
Euch zu: „Mach dich groß – bring 
dich ein mit deinen Talenten, Ide-
en und Gedanken.“
Talente – das war das Stichwort 
für die Musikbegleitung an die-
sem Tag. Unter der Leitung von 
Jin Huang ließen seine Musik-
schüler uns ihre virtuosen Fähig-
keiten am Klavier genießen. Ge-
nauso nahm uns die Band 
„Unsparrow“ durch ihren Musik-
stil mit ihrem Lied „Tolle Leis-
tung“ mit in einen Teil der Ju-
gendszene. Es sollte zeigen, dass 
wir als Gemeinde offen sind da-
für, die Lebenswelt unserer Ju-
gendlichen vorkommen zu lassen.

Text: Bernd Breckner
Fotos: Tjard Hespenheide

Hier stehe ich, ich kann nicht anders 
Dieser Satz war der Aufhänger 
des Reformationsgottesdienst 
vom 31. Oktober. Der Gottes-
dienst wurde von Konfir mand*-
innen aus Barrien gehalten 
und sollte dazu anregen, einen 
Gottesdienst mal anders zu er-
leben. Wie auch schon Martin 
Luther vor 500 Jahren meinte, 
die Gottesdienste müssen aktu-
eller gestaltet werden, so waren 
auch die Konfis dieser Meinung 
und haben dies in die Tat um-
gesetzt. Inhalte waren moderne 
Musik, eine etwas andere Pre-
digt und eine Aktion, die auch 
die Gemeinde mit einbezogen 

hat. Den Konfirmand*innen 
war es wichtig zu wissen, was 
den Besuchern am Gottesdienst 
nicht gefällt. Diese haben ihre 
Kritik aufgeschrieben und zu-
rückgemeldet. Rausgekommen 
sind dabei Punkte wie z. B. mehr 
Beteiligung der Gemeinde, 
mehr Musik/neue Musik, den 
Inhalt verständlicher zu machen 
und noch vieles mehr. Der Got-
tesdienst hat schöne Gespräche 
angeregt, über Gottesdienste 
zu diskutieren nimmt vielleicht 
auch Einfluss auf Kommende. 

Text: Tjard Hespenheide

Der Ev.-luth. Kindertagesstättenverband Syke-Hoya sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für seine:

Ev.luth. integrative Kindertagesstätte „Talita Kumi“ Barrien

•  Erzieher (m/w/d) mit einem Beschäftigungsumfang  
von 39,00 Wochenstunden

Ev.luth. Kindertagesstätte „Lütje Speelhuus“ Barrien

•   Erzieher (m/w/d) mit einem Beschäftigungsumfang  
von 35,00 Wochenstunden

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Die Tätigkeit als pädagogische Fachkraft hat einen Bezug zum 
 evangelischen Bildungsauftrag. Daher setzen wir grundsätzlich die 
Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche voraus.

Alle Stellen sind auf folgender Seite zu finden: 
www.kitaverband-syke-hoya.de

Ihre schriftlichen Bewerbungen senden Sie bitte an die
Ev.luth. Kindertagesstättenverbände, z. Hd. Frau Greve,
Südstraße 23, 27232 Sulingen oder Birgit.Greve@evlka.de

Laternenfest im Lüttje 
Speelhuus

Auch die Kinder aus der Kita Talita 
Kumi hatten ihren Spaß beim 
Laternenfest.

In diesem Jahr konnten wir unser 
erstes Laternenfest im Garten des 
Lüttje Speelhuus stattfinden lassen.  
Die Kinder haben fleißig ihre Laterne 
gebastelt und Lieder geübt, die sie am 
Nachmittag ihren Eltern vorsingen 
konnten. Mit einem kleinen Mar-
tinsgottesdienst mit Pastorin Hedel 
haben wir das Fest ausklingen lassen.

Text und Bild: Annika Bobrink
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Wir sind für Sie da: 
Regelmäßige Gruppen und Ansprechpartner

wenn nicht anders angegeben im 
Hachehuus, Glockenstr. 14a  

Besuchsdienst jeder 3. Fr. im Monat, 
Info: Charlotte Volkmann, Tel. 80027

Evas Töchter (Frauentreff)  
am 3. Do. im Monat, 20 Uhr,  
Info: Tanja Riekenberg,  
Tel. 0175-5925347  
Martina Ehlers, Tel. 7322 

Frauenkreis  
in der Regel am letzten Freitag 
im Monat.  
Info: Pastorin Susanne Heinemeyer,   
Tel. 7105  

Geburtstagsbesuchskreis  
nach Absprache,  
Info: Pastorin Susanne Heinemeyer, 
Tel. 7105

Gesprächskreis am 2. Freitag   
im Monat, 20 Uhr, Info:  
Ilona Haberkamp, Tel. 84138

Hospizgruppe Syke-Barrien  
Trauercafé in Syke  
am 1. So. im Monat, 15-17 Uhr  
Gemeindehaus an der  Christuskirche 
Syke, Kirchstr. 3  
Info: Heide Wolter, Tel. 80123 

Jugendgruppe ab 13 J.,  
mittwochs, 19 Uhr,  
Info: Diakon Bernd Breckner,  
Tel. 5748771

Kinderkirche 6–11 J.,   
am 2. Sa. im Monat, im Hachehuus 
Info: Pastorin Susanne  Heinemeyer, 
Tel. 7105

Kirchenchor  
mittwochs, 19:30 Uhr 
Info: Christa Carstens
Tel. 80174 (AB)

Kultur- und Musik veranstaltungen,
Info: Christa Carstens,  
Tel. 80174 (AB)

Minigottesdienst 1–6 J.,   
samstags nach Ankündigung  
16 Uhr, Info: Pastorin Katja Hedel,  
Tel. 1690840

Männerkreis Barrien  
am letzten Do. im Monat,19 Uhr,  
Info: Diakon Bernd Breckner 
Tel. 9377433

Montagsspieler am 1. Mo.  
im Monat, ab 15 Uhr,  
Info: Hilda Gerdes, Tel. 936969  
Rita Siemers, Tel. 8689850

Posaunenchor Syke-Barrien 
 montags. Jungbläser  
19 – 20 Uhr, Hauptchor  
20 – 21:30 Uhr, Gemeindehaus Syke, 
Info: Michael Höppenstein,  
Tel. 04294-795503
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Kirchenvorstand
Katja Hermsmeyer 
(Vorsitzende)
Tel. 04240-242

Andrea Lehmann
Heiligenfelde
Tel. 04240-1348

Eberhard Schierenbeck
Gödestorf
Tel. 04240-952902

Jürgen Schröder 
Jardinghausen
Tel. 04248-331

Claudia Wiegmann
Heiligenfelde
Tel. 04240-932693

Annegret Winte
Falldorf
Tel. 04240-1053

Elke Wolters
(stellv. Vorsitzende)
Wachendorf
Tel. 04240-1437

Möchten Sie einmal als Gast an 
einer Sitzung teilnehmen? Wir 
bitten nur um eine vorherige An-
meldung über das Gemeindebüro.

Orientierungshilfe in bewegten Zeiten
Aktuelle Empfehlung der Landeskirche für das kirchliche Leben

Im November wurde von der 
Niedersächsischen Landesregie-
rung die Corona-Verordnung 
mehrfach aktualisiert. Im Zuge 
dessen werden auch die Hand-
lungsempfehlungen unserer 
Landeskirche angepasst, diese 
beruhen auf der jeweils gültigen 
Corona-Verordnung des Landes, 
bzw. des Bundes. 
Angesichts der steigenden In-
fektionen empfiehlt die Landes-
kirche nun, an der Abstands- 
und Maskenpflicht festzuhalten. 
Und das, obwohl es rechtlich 

möglich ist, bei einem Gottes-
dienst ohne Zugangsbeschrän-
kung die Maske am Platz abzu-
nehmen, bei einem 2G-Gottes- 
dienst sogar auf alle Abstände 
zu verzichten. Dabei orientiert 
sich die Landeskirche am Ro-
bert-Koch-Institut, das dringend 
rät, unabhängig vom Impf-, Ge-
nesenen- oder Teststatus ver-
stärkt die sogenannten AHA+L-
Regeln (Abstand, Hygieneregeln, 
Alltag mit Maske, Lüften) einzu-
halten, um sich und andere zu 
schützen. 
Der Kirchenvorstand Heiligen-
felde hat sich dafür ausgespro-
chen, dieser Empfehlung zu 
 folgen. D. h. während der Got-
tesdienste in unserer Kirche 
oder Kapelle werden wieder 
durchgängig Masken getragen 
und nicht am Sitzplatz abge-
nommen. Außerdem setzen wir 

auf 1,5m Abstand zwischen 
 Einzelpersonen oder Gruppen, 
singen nur in reduzierter Form 
zusammen und sorgen für aus-
reichende Belüftung.
Unsere Gottesdienste wollen 
wir ohne Zugangsbeschränkung 
feiern, die weitere Entwicklung 
kann es jedoch nötig werden 
lassen, diese als 3G-oder 2G-
Gottesdienste durchzuführen, 
wobei laut Verordnung des Lan-
des Niedersachsen Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahren kei-
nen Nachweis vorlegen müssen.
In diesen bewegten Zeiten rin-
gen wir im Kirchenvorstand 
manchmal auch um den „richti-
gen Weg“, müssen wir doch 
entscheiden, was wir verant-
worten können und wollen. 
Wenn jemand Fragen dazu hat, 
der spreche uns gerne an!

Der Kirchenvorstand

Treffen der „Frauenhilfe“
mit einem Vortrag über Volkstänze in und aus Israel

Beim ersten Treffen nach langer 
Pause kamen im November 22 
Frauen im Gemeindehaus zu-
sammen und erlebten zwei un-
terhaltsame Stunden. Denn 
nach der Andacht und dem an-
schließenden Kaffee trinken 
entführte uns Walter Bellin-
grodt, selbst Leiter einer Tanz-
gruppe mit dem Schwerpunkt 
Internationale Folklore in Süs-
tedt, in die Welt der Volkstänze. 
In seinem Vortrag legte er den 
Schwerpunkt auf Tänze, die aus 
Israel kommen, und auf der 
ganzen Welt getanzt werden. 
Dabei gab er einen Überblick 
von der biblischen Zeit bis in die 
Gegenwart. Und gemeinsam zu 
tanzen ist in Israel bis heute po-
pulär, fast jeder zehnte Israeli 

geht am Sabbatabend zu öf-
fentlichen Tanzveranstaltun-
gen! Wie identitätsstiftend Tän-
ze für ein ganzes Volk sein 
können, zeigte er anhand des 
Tanzes, der in Israel speziell zur 
70-Jahr-Feier des Staates entwi-
ckelt wurde. 

Am 15. Dezember und am  
19. Januar sind die nächsten 
Treffen der Frauenhilfe, jeweils 
von 15-17 Uhr im Gemeinde-
haus. Bis auf weiteres werden 
diese Treffen als 3G-Veranstal-
tung durchgeführt, der entspre-
chende Nachweis ist an dem 
Tag vorzuzeigen. Außerdem bit-
ten wir um eine Anmeldung bis 
zum Vortag über das Kirchenbü-
ro Tel. 04240-242.

Anhand von zahlreichen Film- und 
Musikausschnitten vermittelte Walter 
Bellingrodt den Zuhörenden einen sehr 
lebendigen Eindruck von der israelischen 
Tanzkultur.

Neues im  
Gemeindeleben
Nach unserem Aufruf im letzten 
„Dreiklang“ sind zwei neue El
ternKindGruppen entstanden. 
An zwei Vormittagen treffen sich 
vorwiegend Mütter mit ihren Kin-
dern, die 2020 bzw. 2021 geboren 
sind. Wer Interesse an einer dieser 
Gruppen hat, erhält Auskunft bei 
Elke Wolters, Tel. 04240-1437. 
Seit einiger Zeit proben die Sän-
gerinnen und Sänger der „Living 
Voices“ mit ihrem neuen Leiter 
Jin Huang immer Montagabend 
im Gemeindehaus. Wer hier „rein-
schnuppern“ möchte, ist herzlich 
willkommen mitzusingen und 
kann sich mit dem Vorsitzenden 
Franz Vogel, Tel.: 0175 4933056 
oder der Chorsprecherin Heike 
Wilhelm, Tel.: 04242 60444 in Ver-
bindung setzen.
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Sie folgten dem Stern 
Abendandachten im Advent

Im Advent feiern wir in beson-
derer Atmosphäre jeden Freitag-
abend eine etwa halbstündige 
Andacht in der Micha els kirche. 
In dieser Zeit lassen wir den All-
tag hinter uns und stimmen uns 
auf Weihnachten ein. 
Wir sitzen verteilt im Kirchraum 
und ein Handzettel mit dem Ab-
lauf leitet uns durch die An-
dacht. Wir sprechen kurze Ge-

betstexte, hören Geschichten 
und auf biblische Texte oder 
werden einfach still, um den ei-
genen Gedanken nachzuhän-
gen und dem Stern zu folgen. 

Die Türen der Michaelskirche 
öffnen sich für die „Atempau-
sen“ am Freitag, 3.12., 10.12. 
und 17.12. jeweils um 19:30 
Uhr.

Ansprechpartner
Austräger „Dreiklang“
Andrea Lehmann, 
Tel. 04240-1348

Ehrenamtlicher Hospizdienst
Waltraud Hammerschmidt,
Tel. 04242-80829
Jutta Wegg, 
Tel. 04242-50430
Heide Wolter, 
Tel. 04242-80123

ElternKindGruppen
Elke Wolters, 
Tel. 04240-1437

Frauenhilfe
Elfriede Seedorf, 
Tel. 04242-1546

Kinderkirche und
Jugendgruppe
Arnim Hermsmeyer, 
Tel. 04240-242

Posaunenchor
Ltg.: Erasmus Minchevici, 
Tel. 04241-2810
Martin Klinker, 
Tel. 04248-448 (auch AB)

„Shepherd‘s Heart“
Georg Buisman, 
Tel. 04252-9387121

Unser  
Weihnachtsbaum

In diesem Jahr spendet Hanne-
lore Morische aus Heiligenfelde 
den Weihnachtsbaum für unse-
re Kirche, dafür danken wir! 
Friedrich Dräger wird den Baum 
wie auch die Kirche wieder ide-
enreich schmücken, so dass wir 
uns in der Advents- und Weih-
nachtszeit daran erfreuen kön-
nen.

WeihnachtsKinderkirche
Die Weihnachtsgeschichte erlebbar machen                                               

In diesem Jahr wird es kein 
Krippenspiel der Kinderkirche-
Kinder geben können. Um für 
die Kinder das Geschehen im 
Stall dennoch erlebbar zu ma-
chen, hat sich das KiKi-Team 
überlegt, jeden Freitag einen 
anderen Akzent auf die Weih-
nachtsgeschichte zu setzen 
und hervorzuheben. 
Und so werden die Kinder von 
den Hirten, Maria und Josef 
oder den Königen zum Stall be-
gleitet. 
Den Anfang haben die Engel 
gemacht. Sie haben Maria die 
frohe Botschaft verkündet, dass 
Gott zu den Menschen kommt. 

Daraufhin sind die Kinder selbst 
zu Engel geworden. Sie haben 
Mut- und Hoffnungsbotschaf-

ten für die anderen Kinder ge-
malt und geschrieben. 

Dabei sind auch kleine Engelfi-
guren entstanden, die Heilig-
abend zusammen mit den 
schönen Botschaften mit nach 
Hause genommen werden. 
Und bestimmt gibt es bis dahin 
noch mehr, was die Kinder für 
sich entdeckt und festgehalten 
haben.

Diese selbstgemachten Engel leuchten 
bis Heiligabend zusammen mit ihren 
Mutmach-und Hoffnungsbotschaften im 
Gemeindehaus.
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Unsere Gottesdienste im Dezember –
was Sie dazu wissen müssen

Wir feiern am 24. Dezember 
insgesamt vier Gottesdienste in 
der Michaelskirche – um 14 
Uhr, 15:30 Uhr, 17 Uhr und 
23 Uhr. Krippenspiele wird es 

in diesem Jahr nicht geben, den-
noch richtet sich der erste Got-
tesdienst stärker an Familien, 
der Gottesdienst zur Christnacht 
wird weiterhin von der Jugend-
gruppe gestaltet.
Für die Gottesdienste haben wir 
Einzel- und Gruppenplätze vor-
gesehen (max. fünf Personen), 
zwischen den Plätzen wird ein 
1,5m-Abstand eingehalten, da-
her stehen pro Gottesdienst 
etwa 70 Sitzplätze zur Verfü-
gung. Einlass ist jeweils eine 
halbe Stunde vor Gottesdienst-
beginn. Sind die Sitzplätze be-
legt, laden wir dazu ein, den 
nächsten Gottesdienst zu besu-
chen.
Gerne laden wir auch zu den 
weiteren Gottesdiensten und 

Andachten im Dezember ein. 
So begleitet am 3. Advent, 
12. Dezember, das Saxo-
phon-Ensemble des „Moder-
nen Orchesters“ Syke musika-
lisch den Gottesdienst, Pastorin 
Hermsmeyer wird Geschichten 
und weitere kurze Texte lesen. 
Und am 25. Dezember feiern 
wir Taufe im Gottesdienst.

Sie helfen uns sehr, wenn Sie 
im Vorfeld zu Ihrem Gottes-
dienstbesuch Ihre Kontakt
daten (Vor- und Nachname, 
Anschrift und telefonische Er-
reichbarkeit) auf einem Blatt 
notieren und zur Kirche mit-
bringen. Außerdem denken Sie 
bitte an eine geeignete Na
senMundBedeckung.

Gemeinschaft mit Gott
Die Taufe erinnern

Die wenigsten von uns werden 
sich an ihre eigene Taufe erin-
nern können. Sie waren dabei 
noch zu klein. Daher laden wir 
jedes Jahr zur Tauferinne
rung ein, wobei wir besonders 
diejenigen schriftlich einladen, 
die vor fünf Jahren getauft 
worden sind.
2021 wurde keine Tauferinne-
rung gefeiert, wir laden diese 

Täuflinge mit ihren Familien 
und den Paten nachträglich am 
Sonntag, 23. Januar um 
9:30 Uhr zur gemeinsamen 
Feier ein. Bitte dafür die Tauf-
kerzen mitbringen!

In diesem Gottesdienst besteht 
auch die Möglichkeit getauft 
zu werden. Wollen Sie sich oder 
Ihr Kind dafür anmelden, wen-
den Sie sich gerne an unser Kir-
chenbüro. Dort erfahren Sie 
auch alle weiteren Tauftermine.

Am 10. Juli werden wir unser 
Regionales Tauffest feiern - 
Open-Air auf dem Gelände der 
Barrier Kirchengemeinde mit 
Wasser aus der Hache. Auch 
dazu alle weiteren Informatio-
nen über das Kirchenbüro.

Silvester  
und Neujahr
Das alte Jahr lassen wir am 
Freitag, 31. Dezember um 
16:30 Uhr mit einem Gottes-
dienst ausklingen, in dem sich 
Musik (Querflöte und Orgel) 
und Text abwechseln. Dabei 
ist auch Zeit für die eigenen 
Gedanken.
Das neue Jahr begrüßen wir 
am Sonntag, 2. Januar um 
18 Uhr in der Michaelskirche. 
Pastorin Hermsmeyer wird in 
diesem ersten Gottesdienst 
auf die Jahreslosung 2022 ein-
gehen. Im Anschluss daran la-
den wir, wenn die Situation es 
zulässt, herzlich ein, gemein-
sam auf das neue Jahr anzu-
stoßen.

Aus dem Gemeindeleben
Wochen und Monatsübersicht

Montag
09:30-11 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe

19:30-21 Uhr
 Chorprobe der „Living Voices“

Dienstag
17-18 Uhr
Konfus der Vorkonfirmanden

19:30-21 Uhr
 Probe des Posaunenchores

19:30-22 Uhr 
 Kirchenvorstandssitzung
 (7.12., 11.1.) 

Mittwoch
09:30-11 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe
15-17 Uhr 
Frauenhilfe

Donnerstag
16:15-17:15 Uhr 
Konfus der Hauptkonfirmanden, 

Gruppe 1
17:15-18:15 Uhr 
Konfus der Hauptkonfirmanden, 

Gruppe 2
19-21:30 Uhr Jugendgruppe

15-17:00 Uhr 
Frauenhilfe (15.12., 19.1., 16.2.)

Freitag
15:30-17 Uhr 
Kinderkirche

Sonntag
09:30-10:30 Uhr 
Gottesdienst
abweichend: 
1. Sonntag im Monat 18-19 Uhr

Bitte notieren!
4.-6.2. 
Abschlussfahrt der 
Hauptkonfirmanden
13.2. 
Vorstellungsgottesdienst
1.5. und 8.5. 
Konfirmation
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Beste Unterhaltung und dabei Gutes tun
Ein Rückblick auf den Benefiznachmittag für Ghana 

Am 13. November kamen rund 
130 Geimpfte oder Genesene zu-
sammen und erlebten im Dorfge-
meinschaftshaus einen unter-
haltsamen Nachmittag 
zugunsten von Shepherd’s Heart. 
Nach einer Einführung durch Elke 
Wolters und Georg Buisman, die 
von den Anfängen der Zusam-

menarbeit mit dieser nichtstaatli-
chen, christlichen Hilfsorganisati-
on erzählten, und voller Freude 
über die aktuellen Entwicklun-
gen in der neugebauten Schule 
berichten konnten, gehörte die 
Bühne dem Schauspieler Michael 
J. Westphal und seinem Spiel-
partner Uli Schmid am Klavier. 

Mit diesem mitreißenden Pro-
gramm aus der Hand von Bettina 
Päselt erinnerten sie an den gro-
ßen Heinz Rühmann und boten 
beste Unterhaltung!
Wir danken allen, die zum Gelin-
gen dieses Nachmittags beige-
tragen haben – den Akteuren 
und Helfern vor und hinter der 
Bühne, aber genauso den Besu-
cherinnen und Besuchern! Ihre 
Eintrittsgelder und Spenden 
kommen komplett „Shepherd‘s 
Heart“ zugute.
Unsere Anerkennung möchten 
wir aber auch ausdrücklich den-
jenigen aussprechen, die als Ver-
antwortliche in Ghana immer 
wieder die Motivation aufbrin-
gen, dort diese Hilfe zur Selbsthil-
fe ehrenamtlich zu organisieren!

Text:   Georg Buisman  
u. Katja Hermsmeyer

Foto: Horst Meyer

Bitte 
vormerken!
Kleider für Bethel

Im Frühjahr sammeln wir wie-
der für Bethel: Gute, tragbare 
Kleidung und Schuhe, sowie 
Bettdecken und Handtücher 
(keine Haushaltsgegenstän-
de!). 
Kleidersäcke liegen dafür ab 
Ende Januar in Kirche, Gemein-
dehaus und Gemeindebüro be-
reit. Das genaue Datum der 
Sammlung wird im nächsten 
„Dreiklang“ bekanntgegeben.

Ob als Seemann oder als Charlys Tante – Michael J. Westphal füllte alle  
Rühmann-Rollen mit Bravour. 

Nachruf
† Walter Wichmann

Am 13. November ist Wal-
ter Wichmann nach einiger 
Zeit der Krankheit ganz 
friedlich zuhause in seinem 
Elternhaus in Heiligenfelde 
verstorben. 85 Jahre alt ist 
er geworden.
68 Jahre lang war Walter 
im Tenor des Posaunencho-
res aktiv, führte die Chronik 

und übernahm die Organi-
sation der Einsätze des 
Chores. So trug er mit sei-
nem Einsatz in vielfacher 
Weise zum Gemeindeleben 
bei, bis es die Gesundheit 
nicht mehr zuließ. Doch ge-
danklich verbunden blieb 
er seinen Mitbläserinnen 
und -bläsern und deren Fa-
milien bis zuletzt.
Der Posaunenchor und mit 
ihm der Kirchenvorstand 
erinnert sich mit großer 
Dankbarkeit an Walter und 
an seine zuverlässige und 
humorvolle Art, mit der die-
se Aufgaben ausgefüllt hat. 
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Die Kita Sonnenstrahl hat eine neue Leiterin
Frau Wissing stellt sich vor

Mein Name ist Julia Wissing 
und seit dem 1. September bin 
ich als Dipl. Sozialpädagogin / 
Sozialarbeiterin die neue Leite-
rin der Kita Sonnenstrahl. Ich 
wohne mit meiner Familie in 
Heidhüsen nahe Hassel/Weser. 
Mit meinem Mann und unseren 
3 Töchtern (8 bis 13 Jahre) gehe 
ich gerne auf Reisen. Gitarre 
und Klavier spielen und gute 

Bücher lesen sind mir ebenso 
geschätzte Freizeitvergnügen. 
Vor meiner jetzigen Tätigkeit 
leitete ich als Elternzeitvertrete-
rin die Kita Spatzennest in Has-
sel. Die Vielseitigkeit dieser Lei-
tungsaufgabe und die gute 
Zusammenarbeit mit dem Kita-
Verband bereiteten mir viel 
Freude und ich beschloss, mich 
beruflich weiter zu entwickeln. 

Dafür sprach auch meine vor 3 
Jahren absolvierte Zusatzaus-
bildung zur religionspädagogi-
schen Fachkraft. Die Einarbei-
tungsphase verlief wunderbar: 
Meine neuen Kolleginnen und 
die ehemalige Leiterin Frau 
Wohlfromm bereiteten mir ei-
nen freundlichen Empfang und 
führten mich schnell in die Ab-
läufe der Kita ein. Ich wurde mit 
den wichtigen Ansprechpart-
nern z.B. der Stadt Syke und der 
Kirchengemeinde bekannt ge-
macht und erlebte mit Freude, 
wie aufgeschlossen sich die 
Kinder und Eltern mir zeigten. 
Das hat mir den Einstieg sehr 
erleichtert und dafür danke ich 
dem großartigen Team sehr. In 
dieser Zeit stellte ich fest, wie 
bunt unsere Kita ist, wie sie von 
den vielfältigen Fähigkeiten der 
Mitarbeiterinnen geprägt ist. 
Und so konnte ich meine Lei-
denschaft für Musik mit einbrin-
gen. Wir haben einen wöchent-

lichen Singkreis eingerichtet, zu 
dem sich alle Kinder und Fach-
kräfte draußen treffen, gemein-
sam singen, tanzen und spielen. 
Ein neues Ritual und ein neues 
Angebot, das alle gerne anneh-
men. 
Im neuen Jahr starten wir mit 
dem AOK-Gesundheitspro-
gramm „Jolinchen“. Das Dra-
chenkind, das auf der Insel 
„Fühl mich gut“ lebt, zieht in 
beide Gruppen ein und erklärt 
alles rund um die Themen Er-
nährung, Gesundheit und Be-
wegung. In die Aktionen wer-
den auch die Eltern mit 
eingebunden. Wir werden wie-
der Andachten mit den Kindern 
feiern und die Wald-Tage statt-
finden lassen, die Turnhalle der 
Lebenshilfe besuchen und wir 
möchten mit den Vorschulkin-
dern eine Abschlussfahrt unter-
nehmen. Julia Wissing

Foto: Harald Behrens

Verleihung des BETAGütesiegels
Große Freude in der Kindertagesstätte

 Am 20. September durfte in der 
Kita Sonnenstrahl vor Stolz ge-
strahlt werden. Erstmals an eine 
Kita im Kirchenkreis Syke-Hoya 
verlieh die Bundesvereinigung 
evangelischer Tageseinrichtun-
gen für Kinder (kurz: BETA) das 
Gütesiegel, eine besondere 
 Auszeichnung für vorbildliches 
Qualitätsmanagement. Die Ur-
kunde ist das Resultat eines 
sehr umfangreichen Prüfverfah-
rens, das über mehrere Monate 
lief und seinen Abschluss im 
Prüfbericht der Auditorin des Di-
akonischen Werkes Regina Stru-
we fand. Zur Verleihung reiste 

Frau Struwe (auf dem Foto 
rechts) aus Hannover an und 
hatte viele lobende Worte im 
Gepäck: “Alle Anforderungen 
sind bestens erfüllt. Das Güte-
siegel kann für die Kita ein Mar-
kenzeichen werden. Eltern und 
Partner wissen nun, woran sie 
bei Ihnen sind.“ Und sie forder-
te alle auf, „diesen Weg konse-
quent weiterzugehen.“ Hocher-
freut über die Auszeichnung 
zeigte sich die Leiterin Anke 
Wohlfromm (seit Oktober im 
Ruhestand): „Was in den vier 
dicken Handbüchern steht, das 
wird hier auch gelebt!“

Text: 
Christiane 
Behrens, 

Foto: Harald 
Behrens
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Kinderkirche
Pn Albertje van der Meer,  
Tel.: 2170 
trifft sich in der Regel am  
2. und 4. Samstag  
eines Monats jeweils  
von 11 - 12 Uhr  
für Kinder ab 4 Jahren 
(ab 3 Jahren mit Elternteil)
ElternKindGruppen
Katrin Moser, Tel. 168 720
Mi 15-17 Uhr, Do 10-12 Uhr
Ev.luth. Kindergarten  
Sonnenstrahl
Julia Wissing, Tel. 66067
TTime Jugend 
Di. 18-19:30 Uhr
http://crossover.wir-e.de/

Diakon Sascha von Poeppinghausen
Mobil: 01573/5729756 
sascha.vonpoeppinghausen@evlka.de

Pfadfinder
http://info@cp-syke.com

Bibelstunde 
Di. 19-20 Uhr
Friedhelm Sievers, Tel. 04203-6260

Glückwunschboten
Bernd Breckner, Tel.: 5748771 

Frauenkreis 15 Uhr
Christiane Tesch, Tel. 66338
jeden 2. Montag im Monat 
Seniorennachmittag  
Do. 15-17 Uhr
Gemeindebüro Tel. 4007

 Trauercafé 
Heide Wolter, Tel. 80123
am 1. So. im Monat   
von 15 bis 17 Uhr

Flüchtlingscafé  
Fr. 17-21 Uhr
Mandy Hayen,  
Tel. 0152 53704072

Chöre und Musik
Kinderchor 
Ralf Wosch, Tel. 0172/3546680
Ab 4 Jahre, Mi. 16:10–16:40 Uhr
Schüler*innen, Mi. 16:45-17:30 Uhr

Kirchenchor  
Do. 18:30- 20 Uhr

Svavar Sigurdsson,  
Tel. 0174 3763902

Gospelchor  
Do. 20:15-21:45 Uhr
Svavar Sigurdsson,  
Tel. 0174 3763902

Posaunenchor SykeBarrien
Mo. Jungbläser 19-20 Uhr
Hauptchor 20-21:30 Uhr
Michael Höppenstein 
0176/43540032
michael@hoeppenstein.net

Syker Flötenensemble  
Di. 19 Uhr
Carmen Klöß-Collmann,  
Tel. 4839 

Regelmäßige Treffen und Termine unserer Kirchengemeinde im Gemeindehaus Kirchstr. 3
Alle Termine und Treffen unter Vorbehalt, dass es keinen weiteren Lockdown gibt.

Mitarbeiter gefunden
Das Team der Friedhofsgärtner stellt sich vor

Seit März verstärkt Helmut Hol-
lermann das Team der Syker 
Friedhofsgärtner. Der ehemalige 
Kriminalhauptkommissar such-
te nach seiner Pensionierung 
eine erfüllende, naturverbunde-
ne Aufgabe und fand sie in einer 
Anzeige des Dreiklangs: „Fried-

hofsmitarbeiter gesucht“. Zu-
ständig für die Pflege des 4 ha 
großen Friedhofs ist der Syker 
nun zusammen mit Stefan Beh-
rens, seit 19 Jahren unser haupt-
amtlicher Friedhofswärter, und 
mit dem früheren Landwirt Her-
bert Nüstedt aus Osterholz, im 

9. Jahr hier tätig. Alle drei ver-
bindet die Liebe zur Natur, das 
abwechslungsreiche, flexible 
Arbeiten an der frischen Luft. 
Besonders schätzen sie die gute 
Zusammenarbeit sowohl unter-
einander als auch mit der Ver-
waltung und dem Friedhofsaus-

schuss. Der Neue im Team fühlt 
sich als langjähriges Mitglied im 
Gospelchor und im Förderverein 
eng mit der Kirchengemeinde 
verbunden.
2020 wurde die deutsche Fried-
hofskultur in das Verzeichnis 
des immateriellen Kulturerbes 
aufgenommen. An der Bewah-
rung dieses Erbes mitzuwirken, 
sieht Stefan Behrens als Ver-
pflichtung. Da von ca. 150 jähr-
lichen Beisetzungen 70 % Ur-
nenbestattungen sind, müssen 
neue Lösungen gefunden wer-
den, um den Friedhof als Erin-
nerungsstätte auch zukünftig 
attraktiv zu gestalten. Inzwi-
schen werden elf verschiedene 
Grabformen angeboten, die ein 
harmonisches Gesamtbild ent-
stehen lassen. Die Schönheit 
des Syker Friedhofs liegt in der 
Vielfalt des botanischen 
Schmucks und der möglichen 
Grabvarianten. Ein klares Be-
kenntnis der drei Friedhofsmit-
arbeiter!

Text: Christiane Behrens
Foto: Harald Behrens

Herbert Nüstedt, Stefan Behrens, Helmut Hollermann
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Kinderkirche 2021/2022
Das nächste Treffen ist am Samstag, 4. Dezember von 10:30  12 Uhr. 
Und im neuen Jahr treffen wir uns am 8. und 22. Januar um 11 Uhr.

Die Kinderkirche ist gestartet 
und es gab jede Menge zu erleben. 

Rund um den Wald als Gottes 
guter Schöpfung gingen die 
Kinder den Geheimnissen der 
Natur nach. Fragen wie: „Wel-
che Geheimnisse birgt der Wald? 
Können Bäume miteinander re-
den? Und was können wir von 
ihnen lernen?“, entdeckten die 
Kinder wie wunderbar und ein-
zigartig ein jeder Baum und ein 
jedes Tier im Wald ist. 
Dabei wurden die Sinne ange-
sprochen: Riechen von Holz, 
Hören der Geräusche von Uhus 
und Knistern und Knacken der 
Äste, Fühlen von Moos, Sehen 
der Tiere und schließlich zu ver-
stehen, welche unsichtbaren 
Geheimnisse im Wald verbor-
gen sind.
Die Kinder merkten schon bald: 
Gottes Schöpfung ist wunder-
bar und einzigartig, deshalb gilt 

es die Natur zu schützen. Sie 
lauschten den Tieren der Nacht 

und stellten leuchtende Waldla-
ternen her.
Zum Erntedankfest hörten die 
Kinder die Geschichte der Wald-
schnecke „Luise“, die ganz be-
kümmert war, weil sie anders 
war als die anderen Schnecken. 

Sie war bunter, langsamer und 
vor allem hatte sie unglaubli-
che Träume. Ob die alte Schne-
cke im Kirchturm ihr weiterhel-
fen konnte, ob Luise gar nicht 
so allein war, wie sie dachte, ob 
ihr Traum vielleicht doch in Er-
füllung ging? Genau das haben 
die Kinder inmitten vom bunten 
Herbstlaub erfahren können 
und schließlich bunte Drachen 
gebastelt.
Im Familiengottesdienst haben 
wir dem Herbst nachgespürt 
und die selbstgebastelten klei-
nen Windmühlen draußen auf 
dem Weg um unsere Kirche im 
Wind drehen lassen. Mit Liedern 
und Singen haben wir den 
Herbst begrüßt und Gott dafür 
gedankt, dass er alles so schön 
gemacht hat. Das alles nicht für 

sich zu behalten, sondern mit 
anderen zu teilen, stand im Mit-
telpunkt unseres St. Martins-
gottesdienstes, der in diesem 
Jahr von der katholischen Kir-
chengemeinde St. Paulus ge-
staltet wurde. 

Nun freuen wir uns auf die Win-
terzeit als Zeit der Ruhe und des 
Auftankens, bevor der Frühling 
kommt. In der Winterzeit gibt es 
so manch schönes Fest zu fei-
ern: den Nikolaustag mit seiner 
besonderen Geschichte, Advent 
als Vorbereitung auf Heilig-
abend, dem Geburtstag Jesu 
und dann den Weihnachtsta-
gen.
Im Dezember treffen wir uns am 
ersten Samstag, 4. Dezember 
um 10:30 Uhr zu einer kleinen 
Weihnachts-Bäckerei, hören 
eine Geschichte und singen zu-
sammen. 
Wir freuen uns auf euch. 
Euer Kiki-Team

Text:  Martina Schirmer
Bilder:   Martina Schirmer
Foto:  Christiane Behrens
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Nachmittage für Senioren – im Dezember 2021

2. Dezember:

„Adventslieder singen  
mit dem Kirchenchor in  
der Christuskirche“, mit 
 Kirchenmusiker Svavar  
Sigurdsson, Dörverden,  
anschl. Kaffeetrinken  
im Gemeindehaus

9. Dezember:
Kaffeetrinken und Vortrag: „Die 
Syker Tafel - Geschichtliches 
und Aktuelles.“, im Gemeinde-
haus mit Ralf Grey, Syke

16. Dezember:
Halbtagesfahrt nach Nordwohl-
de. Abfahrt 11.30 Uhr Waldstra-
ße, Rückkunft gegen 16 Uhr an 

der Waldstraße, bitte anmelden 
im Kirchenbüro, Tel. 4007

Weihnachtspause

Das weitere Programm 
stand zum Redaktions
schluss noch nicht fest und 
wird über die Lokalpresse 
und unsere Homepage 
veröffentlicht. 

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sein, haben Sie die Möglichkeit bis zum nächsten Redaktionsschluss 
im Gemeindebüro zu widersprechen. 

Austeilung des Dreiklangs
leider nicht mehr überall

Viele hätten gern einen – am 
liebsten in den eigenen Post-
kasten. In manchen Bereichen 
(Fasanenweg, Kiebitzweg, Im 
Hachetal, Nordwohlder Straße, 
Bassumer Landstraße, westlich 
der Sulinger Straße, im Syker In-
dustriegebiet und nun auch im 

südlichen Teil von Schnepke, 
d. h. von Syke aus rechts von der 
Schnepker Straße, ohne Schlatt-
weg und Wegsende) kann ab 

Februar der Dreiklang aber lei-
der nicht mehr verteilt werden, 
da uns dort die helfenden Hän-
de fehlen.
Wer aus diesem Bereich gern 
einen Dreiklang möchte, der fin-
det diesen in unserem Gemein-
dehaus oder in unserer Kirche 

oder auf unserer Homepage 
unter www.kirche-syke.de 

Der Kirchenvorstand

Gottesdienst  
im Diakonie 
Pflegedienst  
Tagespflege
mit Diakon und Prädikant 
Breckner
Termine nach Vereinbarung

Gottesdienste in 
Seniorenheimen 
Deutsche Eiche
jeweils 16 Uhr
7.12.  Lektorin Brigitte  

Zarnack-Hans
22.12. Pastor Gerling-Jacobi
DRK am Steinkamp
10.12.  Lektorin Brigitte  

Zarnack-Hans
23.12. Pastor Gerling-Jacobi

www.kirchesyke.de

geht weiter:
Neue Postkartenmotive sind zu 
den bisherigen Motiven in der 
Syker Christuskirche hinzuge-
kommen. 
Eine Postkarte kann gegen eine 
kleine Spende mitgenommen 
werden.

Postkarten
Spendenaktion

Termine und Themen 
im Frauenkreis
jeweils um 15 Uhr

13. Dez. Adventsfeier
10. Jan.  Erläuterungen  

zur Jahreslosung
14. Feb.  Informationen über 

den Weltgebetstag 
(England, Wales, 
Nordirland)
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Kontakte

Barrien Heiligenfelde Syke Alle Gemeinden

Ev.-luth. Bartholomäus 
Kirchengemeinde Barrien 
Glockenstraße 14 a,28857 Syke-Barrien 
kg.barrien@evlka.de, www.kirche-barrien.de

Pfarramt 
Pastorin Susanne Heinemeyer 
Glockenstraße 14, Barrien 
Tel. 7105, Fax 80097 
susanne.heinemeyer@evlka.de
Pastorin Katja Hedel 
Ristedter Str. 19, Gessel 
Tel. 1690840, Fax 1680575  
katja.hedel@evlka.de

Diakone 
Glockenstraße 14 a 
Bernd Breckner 
Tel. 9377433 
bernd.breckner@evlka.de
Sascha von Poeppinghausen 
Tel. 9377434 
sascha.vonpoeppinghausen@evlka.de

Kirchenvorstand 
Hartwig Seevers (Vors.), Tel. 1273 
Pastorin Susanne Heinemeyer  
(stellv. Vors.), Tel. 7105

Gemeindebüro 
Claudia Strohmeyer 
Glockenstraße 14 a 
Tel. 80385, Fax 80097 
kg.barrien@evlka.de 
Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr,  
Do. 17-19 Uhr

Friedhofsverwaltung 
Heike Schlegel 
Tel. 9377432 
Bürozeiten: Mi. 10-12 Uhr 
friedhofsverwaltung.barrien@evlka.de

Friedhofswärter 
Peter Kreischer 
Peter Mahlmann  
Tel. 8245

Küsterin 
vakant

Kirchenmusiker 
Singu Kim, Tel. 0176-2332 8768

Ev.-luth. Kindertagesstätten  
Lütje Speelhuus 
Barrier Str. 8 
Tel. 7840035 
kts.barrien-speelhuus@evlka.de

Talita Kumi 
Hügelrose 1 
Tel. 784566  
kts.barrien@evlka.de

Bankverbindung 
Kreissparkasse Syke 
IBAN: DE62 2915 1700 1012027353 
BIC: BRLADE21SYK

Ev.-luth. Michaels- 
Kirchen gemeinde Heiligenfelde 
Heiligenfelder Str. 5 
28857 Syke-Heiligenfelde 
kg.heiligenfelde@evlka.de 
www.kirche-heiligenfelde.de

Pfarramt
Pastorin Katja Hermsmeyer
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
katja.hermsmeyer@evlka.de

Kirchenvorstand
Pastorin Katja Hermsmeyer (Vors.) 
Tel. 04240-242

Elke Wolters (stellv. Vorsitzende)
Tel. 04240-1437

Gemeindebüro
Ute Kahl
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
kg.heiligenfelde@evlka.de
Bürozeiten:  
Di. 9-12 Uhr und Do. 16-18 Uhr

Küster und Friedhofsgärtner
Friedrich Dräger
Tel. 04240-1582 oder 0176-47723695

Friedhofsverwaltung 
Ute Kahl, siehe Gemeindebüro

Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241-2810

Bankverbindung
Kreissparkasse Syke 
IBAN: DE64 2915 1700 1140 0106 69 
BIC: BRLADE21SYK

Ev.-luth. Christus- 
Kirchengemeinde Syke 
Kirchstr. 3, 28857 Syke 
KG.syke@evlka.de, www.kirche-syke.de

Pfarramt 
Superintendent Dr. Jörn-Michael Schröder 
siehe alle Gemeinden

Pastor Dr. Christian Kopp 
Tel.  7856876, Fax 1680575 
christian.kopp@evlka.de

Pastorin Albertje van der Meer  
Lieke Dör 4, Tel. 2107 
albertje.vandermeer@evlka.de 

Diakone
Bernd Breckner und 
Sascha von Poeppinghausen,  
siehe Barrien

Kirchenvorstand 
Jörg Hespenheide (Vors.)
Tel. 0172-7225721 
Dr. Ulrich Ellinghaus (stellv. Vors.) 
Tel. 66131 

Gemeindebüro 
Anja Thorns 
Vertretung Ute Kahl
Kirchstr. 3, Syke 
Tel. 4007, Fax 931147 
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten: Di. 10-12 Uhr,
Do 10-12 Uhr und 17-18.30 Uhr

Friedhofsverwaltung
Hilke Schimke 
Kirchstr. 3, Tel. 1680443, Fax 931147 
kg.syke@evlka.de 
Bürozeiten: Di. 10-12 Uhr, 
Do. 10-12 Uhr und 17-18.30 Uhr 
Friedhofsgärtner 
Stefan Behrens  
Tel. 2627 oder 0173-4513159 
Friedhof.Syke@evlka.de 

Kirchenkreis-Kantorin
Réka-Zsuzsánna Fülöp
Tel.: 0172-4338105

Küsterdienst
Valentina Reimann
Tel. 0176-47321283 

Ev.luth. integrative 
 Kindertagesstätte Sonnenstrahl 
neu: Julia Wissing 
Wilhelm-Heile-Str. 2a,  
Tel. 66067, Fax 592986 
kts.sonnenstrahl.syke@evlka.de
www.kitaverband-syke-hoya.de 

Bankverbindung
Siehe gemeinsamen Kasten 
Verwendungszweck: 
Kirchengemeinde Syke

Superintendentur 
Dr. Jörn-Michael Schröder 
Hermannstr. 4, 28857 Syke 
Tel. 1680-510, Fax 1680-511 
sup.syke-hoya@evlka.de

Kirchenkreisjugenddienst
Verwaltung 
Andrea Mattfeld 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-24, Fax 1687-99-24 
andrea.mattfeld@evlka.de

Telefonseelsorge 
Tel. 0800-1110111 
(kostenfrei, überregional)

Altenheimseelsorge
Pastor Albert Gerling-Jacobi,  
Tel. 0151-56367818

Gebärdensprachliche Seelsorge 
Pastor Bernd Klein 
Tel. und Fax: 0541-20079268 
SMS: 0176-47529381 
gl-os@gmx.de, www.gl-kirche.de

Tafel Syke 
Am Feuerwehrturm 3, 28857 Syke 
Tel. 169751, Fax 169753 
tafel-syke@evlka.de 
www.Tafel-Syke.de

Diakonie-Pflegedienst Syke 
Christina Raatz 
Ferdinand-Salfer-Straße 9 
28857 Syke 
Tel. 2522, Fax 2533 
info@diakoniestation-syke.de

Diakonisches Werk  
Diepholz-Syke-Hoya 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-0, Fax 1687-99-50 
www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de
Soziale Schuldnerberatung 
Tel. 1687-11, Fax 1687-19 
Schuldnerberatung.DW.Syke@evlka.de
Flüchtlingssozialarbeit 
Tel. 1687-49
Kirchenkreissozialarbeit 
Tel. 1687-20, Fax 1687-99-20
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
Tel. 1687-25, Fax 1687-99-25

Hospizgruppe und Trauercafé 
Heide Wolter, Tel. 80123 
Waltraud Hammerschmidt,  
Tel. 80829 
Jutta Wegg, Tel. 50430

Beratung für Aussiedler 
Lisa-Berta Besler, Tel.: 66627

Ev.-luth. Kindertagesstättenverband 
Syke-Hoya
Südstraße 23, 27232 Sulingen
Tel. 04271-9565120
www.kitaverband-syke-hoya.de

Bei Spenden und Überweisun
gen vermerken Sie bitte 
deutlich Ihren Namen, die 
Kirchengemeinde und den 
Verwendungszweck, damit wir 
Ihnen gegebenenfalls eine 
Spendenquittung zusenden 
können.

Bankverbindung  
für alle Gemeinden: 
Kirchenamt Sulingen 
Kreissparkasse Syke 
IBAN:  
DE96 2915 1700 1110 0496 06 
BIC: BRLADE21SYK
+ Nennung der Kirchengemeinde 
und Verwendungszweck


